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16. Juli 2024 

 

Spatenstich für Heimstaden-Neubauprojekt 
„Wohnen am Ruhwaldpark“ 
 

Feierlicher Baustart für 85 neue Mietwohnungen am Spandauer Damm im Berli-
ner Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf  

 
Berlin. In einer Zeit, in der fast nicht neu gebaut wird, setzt das Wohnungsunter-
nehmen Heimstaden einen Gegentrend und hat den Baustart für 85 neue Mietwoh-
nungen im Berliner Westend (Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf) gefeiert.  

Bei einem Spatenstich-Event kamen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ausfüh-
renden Unternehmen, des Planungsbüros, der Bauaufsichtsbehörde und des Bau-
herrn zusammen, um auf den erfolgreichen Baustart anzustoßen und allen auf der 
Baustelle Beschäftigten eine erfolgreiche und unfallfreie Bauphase zu wünschen.  

„Der Großteil der Branche reduziert und storniert aktuell Bauvorhaben. Wir zeigen 
mit der Erweiterung unseres ‚Wohnens am Ruhwaldpark‘, dass auch im Jahr 2024 
der Neubau von Mietwohnungen möglich, sinnvoll, wichtig und richtig ist“, sagt 
Gerrit Sperling, Country Manager und Geschäftsführer von Heimstaden Deutsch-
land.  

An der Adresse Spandauer Damm, Meiningenallee und Gotha-Allee besitzt Heim-
staden bereits ein Gebäudeensemble mit 273 Wohneinheiten, die sogenannte 
„Wohnanlage am Ruhwaldpark“. Die bestehende Wohnbebauung aus den 1950er 
Jahren wird nun ergänzt durch zwei Baukörper mit jeweils sechs und elf Geschos-
sen, in denen insgesamt 85 neue Heimstaden-Mietwohnungen entstehen.  

Realisiert werden überwiegend 2-3 Zimmer-Wohnungen, aber auch 4-Zimmerwoh-
nungen, mit einer Größe zwischen 40 und 90 Quadratmetern. Die Fertigstellung der 
Wohngebäude ist bereits für Ende 2025 geplant, die Finalisierung der Außenanla-
gen soll im Frühjahr 2026 erfolgen.  

Der großflächige Einsatz von Fertigbauteilen ermöglicht nicht nur eine verhältnis-
mäßig kurze Bauzeit, sondern auch eine für die Anwohner weniger belastende Bau-
phase mit geringerer Staub- und Lärmentwicklung als auf vergleichbaren Baustel-
len. 



 Seite 2 (2) 

 

 

Am Tag des Spatenstichs fanden auch zwei Mieterinformationsveranstaltungen 
statt, in denen Bauherr Heimstaden gemeinsam mit dem Architekten Jan Wiese die 
Bestandsmieter umfangreich über das Bauprojekt am Spandauer Damm informierte 
und viele Fragen beantwortete. 

„Für die Nachbarn der Baustelle, unsere Bestandsmieterinnen und -mieter, werden 
wir die Belastung während der Bauzeit möglichst gering halten“, verspricht Gerrit 
Sperling. „Wir schaffen einen Neubau, von dem am Schluss alle profitieren – die 
zukünftigen Bewohner, für die ein neues Zuhause entsteht, genauso wie die beste-
henden Mieter, deren Wohnumfeld verbessert und verschönert wird“, so Sperling.  

Auf den Allgemeinflächen entstehen beispielsweise neue, für alle im Quartier nutz-
bare Spielflächen, Fahrradstellplätze und Grünräume. 

  

Folgende Unternehmen realisieren gemeinsam mit Heimstaden das Neubauprojekt:  

- Architektur: Jan Wiese Architekten GmbH 
- Generalunternehmen: Perdomo GmbH; MSB Bauausführungen GmbH;  

Wir sind bauseits GmbH 
- Gebäudetechnik: Feddersen Ingenieure 
- Tragwerksplanung: Kevee 
- Bauphysik: Müller-BBM 
- Brandschutz: hhpberlin 

 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an: 
 
Heimstaden Deutschland  
Michael Lippitsch 
Head of Corporate Communications and 
Public Affairs 

 
+49 172 623 13 71 

 
presse@heimstaden.de 

 
Heimstaden ist ein führendes Immobilienunternehmen in Europa, das sich auf den Erwerb, die 
Entwicklung und Verwaltung von Wohnimmobilien und Grundstücken fokussiert. Durch unsere Werte 
Care, Dare und Share schaffen wir Wertschöpfung für unsere Eigentümer und ein freundliches Zuhause 
für unsere Mieterinnen und Mieter. Heimstaden verfügt über etwa 162.000 Wohnungen in neun 
europäischen Ländern und einen Immobilienwert von ca. 331 Milliarden SEK. Der Hauptsitz des 
Unternehmens befindet sich in Malmö, Schweden. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.heimstaden.de und www.heimstaden.com. 
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